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Theresen-Grundschule Germering

am 04.02.2021
Kurfürstenstraße 1

82110 Germering

www.theresen-gs.de

Telefon:  089 – 92 92 82 10
Fax: 089 – 92 92 82 1 22
E-Mail: theresenschule@germering.bayern.de
Liebe Eltern,
beginnen möchte ich diesen Brief mit einer guten Nachricht. Ab sofort haben wir mit Frau Sabrina Liedtke eine neue Sozialpädagogin. Derzeit arbeitet sie sich intensiv ein und lernt Lehrkräfte und auch schon einige Kinder kennen. In absehbarer Zeit wird sie sich noch persönlich mit einem Brief bei Ihnen vorstellen. Ich freue mich sehr, dass wir wieder jemanden haben, der Ihnen und unseren Lehrkräften bei Problemen beisteht, gerade jetzt in dieser Zeit, in der so viel von uns allen – Eltern, Kinder und Lehrkräfte – abverlangt wird. Wir merken immer wieder, dass insbesondere die Homeschooling-Situation viele Familien an ihre Grenzen bringt. Daher geht mein Appell an Sie: Scheuen Sie sich nicht, Frau Liedtke zu kontaktieren. Sie ist keine Lehrkraft, kennt aber den Schulbetrieb. Außerdem steht sie unter Schweigepflicht, das bedeutet, dass die Gespräche mit ihr absolut vertraulich sind. Sie können Frau Liedtke unter der Nummer 929 282 11 12  bzw. unter der Email Liedtke@awo-ffb.de erreichen.
Konzept der Jugendsozialarbeit:
Die Jugendsozialarbeit (JaS) hat zum Ziel, Schüler und Schülerinnen zu beraten, um Ihre Befähigung zur positiven Lebensbewältigung, insbesondere in den Bereichen Schule und Persönlichkeitsentwicklung zu steigern.

Sie bietet Unterstützung beim Erwerb von sozialen Fertigkeiten und anderen Stärken, die die kindliche Entwicklung fördern. Ein großer Teil der Jugendsozialarbeit besteht in der Einzelberatung.

Die Sozialpädagogin begleitet auch verschiedene Unterrichtsstunden und Aktionen. Sie plant und organisiert verschiedene präventive Projekte und Veranstaltungen zu jugendspezifischen Themen und Problemen. 

Gerne können sich auch Eltern mit ihren Anliegen rund um das Thema Schule an die Sozialpädagogin wenden.

Die Jugendsozialarbeit dient als Vermittler zwischen der „Jugendhilfe“ und der Grundschule.
Angebote:
· Einzelgespräche für Kinder

· Konfliktklärung mit Kindern

· Projekte
– zur Stärkung des Selbstwertgefühls
– zum wertschätzenden Umgang miteinander
– zur Förderung von Ausdauer und Konzentration

· Elternberatung

· Themenbezogene Elternabende

VR-Ortspreis:
Endlich ist es soweit - das Voting für den Ortspreis geht wieder los. Wir haben uns mit einem Medienprojekt beworben. Herr Cem Karcaya wird im März/April Workshops zum Thema Medienkompetenz mit den Viertklässlern durchführen. Insbesondere in der jetzigen Zeit, in der sehr viel Kommunikation über digitale Medien abläuft, ist es wichtig, dass die Kinder auch über die Fallstricke im Netz Bescheid wissen. Unser Projekt zur Medienkompetenz wurde angenommen und wir haben drei starke Konkurrenten, u.a. die Germeringer Insel und das Kletterteam vom TSV.

Deshalb gilt es wieder unsere große Schulfamilie zu aktivieren. Nun sind Sie, liebe Eltern, wieder gefragt! Das Voting läuft bis zum 14. März 2021, wie immer unter www.vrbank-ffb.de, dort Ortspreis 2021 anklicken. Wir sind dann beim Ort Germering zu finden. Für jede registrierte Email-Adresse kann eine Stimme abgegeben werden. Die Bestätigungs-Email darf aber nicht vergessen werden, sonst wird keine Stimme registriert. Datenschutz ist gewährleistet, die eingegebenen Daten werden nicht für Werbezwecke o.ä. missbraucht.
Um den Zuschuss zu erhalten, brauchen wir viele „Klicks“, da im Internet über die Projekte abgestimmt wird. Jeder Klick bringt uns weiter – ich zähle auf Sie! 
Zweimal haben wir bereits gewonnen, vielleicht schaffen wir es ein drittes Mal!
Sicherheit bei Teams:
Als wir Teams einführten, haben wir den Kindern sehr systematische Passwörter vergeben. Dadurch hatten die Lehrkräfte den Überblick über die Passwörter und konnten Eltern und Kindern, die sich nicht auskannten, unkompliziert helfen (auch in der Notbetreuung bei den Leihgeräten). Diese Passwörter entsprechen jedoch nicht den allgemeinen Sicherheitsanforderungen an die Passwörter. Daher rate ich Ihnen, das alte Passwort durch ein neues Passwort zu ändern. Das neue Passwort sollte aus Groß- und Kleinbuchstaben, Sonderzeichen und Zahlen bestehen. Eine Anleitung dazu finden Sie hier: https://www.youtube.com/watch?v=mLvDxb03q6Q
Wichtig: Wenn Sie das Passwort Ihres Kindes ändern möchten, müssen Sie sich über Office.com anmelden. Sobald Sie das Passwort ändern, verwahren Sie es bitte an einem sicheren Ort, an dem Sie es auch wiederfinden. 
Känguru der Mathematik:
Eines meiner Herzensprojekte ist der Känguru-Wettbewerb. Nachdem der Wettbewerb 2020 in den Wirren des ersten Lockdowns komplett ausfiel, habe ich die Hoffnung, dass wir ihn in diesem Schuljahr irgendwie durchführen können – wenn möglich in Präsenz, notfalls auch digital. 
Was ich leider in diesem Schuljahr nicht anbieten kann, ist ein Vorbereitungskurs. Für Kinder, die sich das Aufgabenformat ansehen möchten, habe ich einige der Aufgaben mit Lösungen auf unserer Webseite unter dem Reiter „SCHULE DAHEIM“ eingestellt. 
Mit diesem Brief erhalten Sie eine Anmeldung für den Kurs. Diese geben Sie entweder unterschrieben in unserem Briefkasten ab, oder Sie drucken sie aus, unterschreiben sie und schicken uns das Foto. Anmeldeschluss ist der 16.02.2021.
Wie geht es ab dem 15.02 weiter?

Aus den Medien habe ich erfahren, dass am 10.02. eine Tagung auf Bundesebene angesetzt ist. Gewöhnlich werden die Entschlüsse am Tag danach im Landtag diskutiert. Frühestens am Freitag werden wir die konkreten Umsetzungsanweisungen erhalten. Daher kann ich Sie wahrscheinlich erst am Samstag (13.02.) oder Sonntag (14.02.) per Email darüber informieren, wie es am 15.02. weitergeht.

Eine persönliche Anmerkung zum Schluss:

Im letzten Brief hatte ich Ihnen beschrieben, dass wir uns seit Juli 2020 intensiv auf einen weiteren Lockdown vorbereitet haben und wie sehr sich die Lehrkräfte bemühen, Ihrem Kind ein adäquates Homeschooling-Programm anzubieten. 
Ihnen, liebe Eltern, möchte ich mit diesem Brief meinen großen Respekt zollen. In meinen Augen tragen die Familien in der Pandemie die Hauptlast. Das Lernen zu Hause ist für Eltern und Kinder eine sehr große Herausforderung. Die meisten Kinder arbeiten fleißig und geben regelmäßig ihre Aufgaben ab, das klappt viel besser als beim ersten Lockdown. Damals waren manche Familien für uns kaum erreichbar. Außerdem erzählen mir die Lehrkräfte, dass die Kinder regelmäßig an den Teams-Konferenzen teilnehmen. Dass das Lernen zu Hause so viel besser klappt, ist Ihr Verdienst! Aber es ist und bleibt anstrengend, daher kontaktieren Sie uns bitte, wenn Probleme auftreten. Wir halten zusammen und lassen Sie nicht allein!
Herzliche Grüße
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Monika Lassak

